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So wie die Ueberschrist dieses Artikels müßte und
wird hoffentlich die Antwort lauten welche aus ganz
Deutschland der von der Times zuerst erlassenen Ein
ladung an Deutschland zu einer englischen Allianz gegen
Rußland entgegentönen wird

Eine Allianz mit England würde Deutschland in die
unmittelbare Aktion hineinzerren England unfähig Ruß
land anders als zur See anzugreifen würde uns benützen
sür seine Orientpolitik und seine Interessen in Ostasien die
Kastanien aus dem Feuer zu holen Deutschlands Drohung
müßte Rußland zwingen das halbgezückte Schwert in die
Scheide zurückzustoßen Deutschland müßte die russische Re
gierung nöthigen der nationalen Erregung in Rußland
Zügel anzulegen was vielleicht über deren Können ginge
Deutschland müßte zu Ungunsten der schmählich unterdrück
ten Racen in der Türkei sür das unwürdige Komödienspiel
mit den allgemeinen Reformen seine Macht in die Wag
schaale werfen Und wofür das Alles Etwa um später
hin Englands Freundschaft sicher zu sein Nun es läßt sich
nicht leugnen jeder liberale Deutsche hegt Sympathien für
England aber gewiß nicht für die englische Weltpolitik
sondern für die soliden auf echt germanischem Boden er
wachsenen inneren Freiheiten Englands Im Uebrigen ist
unsere Geschichte reich an Allianzen mit England aber die
Friedensschlüsse von Ryswyk Utrecht und Paris gleichen
ebensovielen warnend aufgehobenen Fingern England wußte
stets Germanien die unerschöpfliche Mutter streitbarer
Männer für seine Zwecke auszunützen aber wenn der
Gewinn sür das vergossene Blut eingestrichen und das Facit
gezogen werden sollte sind wir noch jedesmal von England
schnöde betrogen und im Stich gelassen worden In Zeiten
der Schwäche mußte sich Deutschland das gefallen lassen
weil es ohne die englische Allianz überhaupt fast wehrlos
gewesen wäre heutzutage steht es auf eigenen Füßen und
braucht keinen Alliirten um Gotteswillen Ein Hinüber
schwanken zu England würde uns Rußlands Feindschaft aber
keineswegs Englands Freundschaft einbringen und es würde
überdieß Oesterreich der vollendeten Magyarenherrschaft
überliefert welche zu fördern gewiß nicht im deutschen In
teresse liegt Wie kann überhaupt England das im Jahre
187V in frivolster Weise es versäumte wie doch in seiner
Macht lag den Anfall Frankreichs gegen Deutschland zu
verhüten uns lehren wollen was unsere Pflicht ist Und
ist etwa der Name des gegenwärtig die Politik Englands
leitenden Ministers Disraeli geeignet das gegen die engli
sche Ausrichtigkeit herrschende Mißtrauen zu beseitigen

Geht Deutschland mit England so wird die Orient
krisis verschleppt uud die gegenwärtige unerquickliche
Situation vielleicht um Jahre verlängert Hält es an der
Dreikaiser Allianz fest so löst sich die Spannung allerdings
höchst wahrscheinlich in einen Krieg auf aber in einen Krieg
in welchem Deutschland selbst neutral bleibt und durch sein
Gewicht auch Andere zur Neutralität zwingt während
andererseits Rußland durch die deutsche Neutralität ebenfalls
in gewissen Grenzen gehalten würde Unsere Stellung wäre
also von derjenigen Preußens während des Krimkrieges
wesentlich verschieden Deutschland bliebe in der That für
jeden Fall das letzte Wort der Entscheidung

Zu den Wahlen
Aus dem Regierungsbezirke Merseburg den

17 Oktober Unter dem Vorsitze des Rechtsanwalts Wölsel
aus Merseburg haben vorgestern im Dorfe Steigra und in
der Stadt Querfurt zahlreich besuchte Versammlungen libe
raler Urwähler stattgesunden Die früheren Abgeordneten
Kreisrichter Meyer aus Querfurt und Professor vr Witte
aus Merseburg hielten Vorträge über ihre Thätigkeit in der
abgelaufenen Legislaturperiode Als Kandidat der liberalen
Partei wurde der mit erschienene Mühlenbesitzer Hinze aus
Freyburg an der Unstrut für den Kreis Querfurt acceptirt
Für Merseburg ist als zweiter Abgeordneter der frühere
Bürgermeister Seffner daselbst in Aussicht genommen Die
Konservativen haben zu ihren Kandidaten den Landrath von
Schlieckmann in Querfurt und den Rittergutsbesitzer von
Helldorsi in Bedra bei Merseburg gewählt Die Leiter der
obenbezeichneten beiden Versammlungen werden eine gleiche
Versammlung nächstens in der Stadt Schkenditz abhalten
Im Eckartsbergaer Kreise ist von Seiten der Konservati
ven der Landrath Freiherr von Werthern in Eölleda gegen
über dem Mühlenbesitzer Liebe als Abgeordneter dringend
empfohlen

Das Weißenfelfer Kreisblatt enthält folgendes
Inserat Unter Bezugnahme auf den Wahl Aufruf der kon
servativen Partei ä ä Weißenfels den 12 Oktober d I
in welchem ich als auf der Kandidatenliste stehend bezeichnet
werde erkläre ich hierdurch ausdrücklich daß ich eine Wahl
nur dann annehme wenn dieselbe auf Grund einer Ver
ständigung zwischen gemäßigt Konservativen und Liberalen
erfolgt In diesem Falle würde ich mich der rechten Seite
der National Liberalen anschließen Erossen 17 Oktober
1876 Graf von Flemming

Die gestern Abend in Teuchern abgehaltene
Volksversammlung zur Besprechung der Abgeordnetenhaus
wahlen war aus allen Schichten der dortigen Bevölkerung
zahlreich besucht Die Reden des Abg Rohland und des
Rechtsanwalt Nebe wurden mit großem Beifall aufgenommen

Die Versammlung entschloß sich nur Wahlmänner in ent
schieden liberalem Sinne zu wählen Z Z,

Berlin Aus Anlaß eines Spezialsalles hat der Mi
nister des Innern nunmehr entschieden daß Alle die früher
in Konkurs gewesen deren Konkurs aber rechtlich beendet
ist in die Wahllisten eingetragen werden müssen Die Be
endigung setzt den gerichtlich bestätigten Akkord voraus

Der Reichs Anzeiger enthält die Kaiserliche Ver
ordnung betreffend die Einberufung des Reichstags am
30 Oktober

Glogau 18 Oktober Nach einer Meldung des
Niederfchlesischen Anzeigers trifft Se Majestät der Kaiser

am 8 k M Nachmittags 4 Uhr zu einem Besuch der
Herzoglich Sagan schen Herrschaften in Sagan ein und reist
am 9 Mittags 12 Uhr nach Oberschlesien weiter

Wien 17 Oktober Der russisch türkische Krieg wird
in hiesigen diplomatischen Kreisen als eine ausgemachte
Thatsache betrachtet und die gestrige Meldung von
einer wohlwollenden Neutralität Oesterreichs mit Be
stimmtheit bestätigt In diesem Sinne wird auch das
Handschreiben des Kaisers an Ezar Alexander lauten welches
der russische FlügebAdjutant Taschkoss dessen Abreise nach
Livadia stündlich bevorsteht mitnehmen wird Das Drei
Kaiser Bündniß welches bekanntlich von den Offiziösen vor
wenigen Tagen schon als aufgegeben betrachtet wurde soll
in diesem Handschreiben neuerdings besiegelt werden

Besondere Aufmerksamkeit wenden unsere Diplomaten
im Augenblicke den Verhandlungen zu welche zwischen Eng
land und Rußland geführt werden Es soll sich da um
die Schaffung einer Neutralitäts Zone bei der eventuellen
Bildung der suzeränen Staaten handeln und die Peters
burger Regierung hofft diesbezüglich eine Vereinbarung mit
dem Kabinet von St James erzielen zu können

Interessant und die Situation bezeichnend ist wohl der
Ausspruch den ein hiesiger hochgestellter Politiker gestern
nach dem Eintreffen der Petersburger Depesche die von den
punktirten Waffenstillstands Bedingungen spricht gethan
Bei solcher Haltung Rußlands meinte der Diplomat
wäre es wohl richtiger wenn es von diktirten statt von

punktirten Bedingungen spräche

Nach einer hier eingelangten Depesche ist der Pforte
die Unterstützung Englands im Falle eines russisch türkischen
Krieges gesichert

Wien 18 Oktober Das Fremdenblatt bringt
einen längeren Artikel in welchem es Italien eindringlichst
vor Agitationen gegen Oesterreich warnt Wie das
Tageblatt vernimmt beginnt in der Diplomatie gegen

wärtig die Frage wegen der Friedensbedingungen wieder die
Hauptrolle zu spielen
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Ein Familiendrama
Erzählung von Levin Schücking

Fortsetzung

Es war eine völlige Revolution die diese Hoffnung in
ihm hervorrief Nur seiner Leidenschaft nachhängend und
allen anderen Gedanken als dem an Marie unzugänglich
hatte er in der letzten Zeit seine Berufspflichten fast nur
noch mechanisch mit halber Aufmerksamkeit erfüllt trotzdem
er sich vorwurfsvoll immer und immer wieder gesagt daß
er auf diese Weise zu Grunde gehe und als ein schlechter
und gewissenloser Mensch werth sei zu Grunde zu gehen
Er war sich selber und das Leben war ihm zur Qual ge
worden und er hatte keinen Ausweg daraus gesehen die
Flucht vor Marie und aus seiner ganzen Welt war das
was sich als einziges Heilmittel ihm aufgedrängt was er
entschlossen war zu ergreifen und doch mit dem ver
zweifelt machenden inneren Gefühl daß er damit nicht
werde selber entfliehen daß er seine ganze Unseligkeit werde
über Länder und Meere mit sich führen I

Und all dieser vernichtende Schmerz diese ganze Last
war jetzt wie mit einem Schlage von seinem Herzen fortge
schleudert und es schlug wieder wie ein muthiges junges
Männerherz hoch auf Eine unendliche Zuversicht und eine
unermüdliche Kraft in seinen Adern fühlend wäre ihm jetzt
keine Schwierigkeit zu groß keine Anstrengung zu heroisch
erschienen um das Ziel selbst zu erreichen zu dem er durch
eine eiserne Beharrlichkeit gelangen wollte er wollte als
einer der Tüchtigsten seines Berufs der Welt eine Stellung
abringen um Mariens volle Achtung und Liebe zu gewin
nen Für ihn für eine ernste treue einfach redliche Natur
lag ja der Schlüssel zum Herzen eines Mädchens in der
Achtung die er ihr einflößte in dem unbeschränkten Ver
trauen das er ihr abgewann in dem Glauben an seine
unbedingte Treue und sein gutes ehrliches reinliches Ge
müth mit dem er sie erfüllte

Er selbst war viel zu wenig romantisch angelegt um
etwas von der Romantik eines jungen Mädchenherzens zu
ahnen das sich ein Ideal aus dem Lande der Poesie geholt

und zusammengeschwärmt hat Sonst hätte er sich sicherlich
gesagt daß er der mit seinem Bistouri in der Rock und
den Stethoskop in der Brusttasche von einem Kranken zum
andern vom Hospital zur Apotheke lies auch nicht das Ge
ringste von einem Lara oder Childe Harold oder einem der
weltverachtenden Helden Turgenjew s habe

Heute freilich litt es ihn bei solcher rastlosen Thätig
keit nicht in den engen Gassen der Stadt Er machte sich
den Nachmittag frei schwang sich auf sein Roß und ritt
zum Dorfe H hinaus um einmal nach seinen dortigen Pa
tienten dem Psarrer und dann dem Aufseher auf dem be
nachbarten kleinen Gute zu sehen von dem er seit seinem
ersten Besuche nichts vernommen

Im Pfarrhause fand er den alten Herren der an der
Gicht litt in befriedigendem Zustande und mußte sich ge
fallen lassen eine Flasche alten Burgunder mit dem liebens
würdigen Geistlichen zu leeren das heißt er mußte sie da
er seinem Patienten das Getränk als zu feurig verboten
hatte allein leeren während der Pfarrer bei einem leichten
Moselwein seine Kümmernisse über das Elend der Zeit in
seinen Busen ausschüttete und ihm die glücklichen friedlichen
Tage seines jungen Priesterthums schilderte wo er und
seine Amtsgenossen sich auf die Sorge beschränkt hatten
Frömmigkeit und gute Sitten bei ihren Dörflern zu erhal
ten und sie noch nicht als politische Agenten für die Wahl
Gesellen Bauern Bruderschafts und Katholiken Vereine
mißbraucht und geschnhriegelt worden seien wie heute

Darüber wurde es denn spät und die Dämmerung brach
herein Adolf Velfen mußte eilen wenn er noch seinen
andern Patienten sehen wollte und in der That lagen als
sein treuer Brauner auf das kleine Gutsgebäude von Holt
bach zutrabte die Schleier des Abends bereits dicht über
dem den Hof rings umhegenden Walde Zu Velfeu s Ueber
rafchung sah er links von dem Herrenhause aus dem brei
ten Grasanger einen großen gelbrothen Lichtschimmer liegen
der offenbar aus den Fenstern des Giebelzimmers fallen
mußte in welches bei seinem ersten Besuche die Tochter des
Aufsehers den jungen Arzt auf einer so verschmitzt ange
brachten Treppe geführt hatte Das verlassene kleine Her

renhaus schien also jetzt bewohnt obwohl alle übrigen Fen
ster darin dunkel waren

Velsen stieg vor dem Häuschen des Aufsehers ab der
Hufschlag seines Pferdes hatte bereits die kleine Lene herbei
gerufen sie öffnete die Hausthüre und rief freudig in das
Innere zurück

Vater da ist unser Doktor da ist er nun dochl
Siehst Du daß ich s wußte er würde Wort halten und
wieder kommen

Das Kind weiß eben Alles, sagte der Aufseher der
jetzt ebenfalls sichtbar wurde es kennt seine Leute es kennt
sie Ja ja hast Recht gehabt Lene hast Recht gehabt,
fuhr er lächelnd und kopfnickend fort Das ist keiner von
denen denen es nur um s Geld zu thun ist er kommt ge
wiß noch einmal und sieht nach Dir Das hat sie mir
alle Tage gesagt Doktor wenn ich klagte Sie hätten mich
vergessen und nun sind Sie richtig da und wenn die kleine
Hexe nicht hinter meinem Rücken in die Stadt geschickt hat
um Sie heraus zu holen so hat sie wieder einmal Recht
bekommen gegen ihren alten Papa Nun bitte treten Sie
herein und nehmen Sie Platz Doktor bitte

Lene war schon vorausgesprungen in den hellen und
aus s Schönste in Ordnung gehaltenen kleinen Raum der
als Küche und Wohnzimmer zugleich diente hatte einen
Stuhl mit ihrer Schürze abgewischt und dem Doktor an
den Heerd gerückt dem alten Ledersessel gegenüber in dem
der alte Mann die meisten Stunden des Tags hindurch in
würdiger Muße seines Ruhepostens genoß Der Abend war
obwohl man in den Sommermonaten sich befand kühl ge
nug daß Velsen vor der Wärme die das Feuer ausstrahlte
nicht zurückwich und sich niederließ sein Patient begann ihm
seine mancherlei Leiden zu detailliren er war jedoch von
seinem rheumatischen Fieber das Lene neulich geängstigt
hatte genesen und Velsen konnte was er jetzt noch klagte
leicht nehmen er konnte mit dem beobachtenden Auge des
Arztes unterdeß sich im Raume umschauen und dabei fiel
sein Blick auf ein Paar höchst elegant aussehender kleiner
Flaschen und Töpfe wie man sie in Delikatessenläden findet

Es scheint Lene, sagte er Du pflegst Deinen Va
ter vortrefflich wenn ich nicht irre hast Du dort Liebig schen



Wien 18 Oktober Der Politischen Korrespondenz
wird aus Athen gemeldet daß die Pforte dort die schrift
liche Zusage abgegeben habe sie werde die Kolonisirung
ihrer griechischen Provinzen namentlich die Thessaliens
durch Tsch rkessen sistiren

Wien 17 Oktober Wie wir von gut unterrichteter
Seite erfahren wird der Balkan als neutrale Zone vor
geschlagen Die diesbezüglichen Verhandlungen werden
zwischen Rußland und der Pforte eifrigst gepflogen

Die russischen Rüstungen werden mit solcher Hast be
trieben daß man die Kriegserklärung schon für die letzten
Tage dieses Monats erwartet In diplomatischen Kreisen
wird mit ziemlicher Bestimmtheit versichert daß Rußland
an alle Kabinete eine Depesche richten werde in der die
Gründe für die Kriegserklärung dargelegt werden sollen

Belgrad 17 Oktober Tel d Deutschen Ztg
Die erste Eskadron des deutschen Uhlanen Regiments ist
130 Mann stark unter Kommando des preußischen Haupt
manns Koffer bereits gebildet und hat zum erstenmal heute
am Wracar in ausgezeichneter Weise manöverirt

Konstantinopel 18 Oktober Hier sind über die
Zugänge russischer Freiwilligen nach Serbien aus Widdin
Nachrichten eingetroffen wonach in der letzten Woche circa
250 Russen über Terno Severin nach Serbien gegangen
sind Andere circa 240 Russen sind ebenfalls dort ange
kommen um sich an Bord des Dampfers Deligrad nach
Gelgrad zu begeben

Scntari 18 Oktober Derwisch Pascha meldet hier
her er habe am 14 d Mtt das montegrinische Grenzdorf
Novoselo bombardirt und sich dann in sein Lager zurück
gezogen

Cettinje 18 Oktober Nachträglich ist konstatirt
worden daß in dem letzten Kampfe bei Maljat nicht nur
Djellaleddin Pascha sondern auch Abdi Pascha gefallen ist

Brüssel 18 Oktober Der Nord konstatirt eine
Wendung der Lage nachdem sich die Times für den
russischen Waffenstillstandsvorschlag ausgesprochen und der
Türkei den Rath ertheilt habe denselben anzunehmen Das
Blatt fügt hinzu daß neue Schritte der Mächte in diesem
Sinne in Konstantinopel zu gewärtigen seien Uebrigens
seien die Anschauungen der Mächte in dieser Frage niemals
so weit anseinandergegangm als verschiedene Zeitungen be

hauptet hätten Der Nord erklärt schließlich die Nach
richt Frankreich und England hätten den Vorschlag einer
eventuellen gemeinsamen Flottendemonstration zurückgewiesen
für unbegründet

Paris 18 Oktober Börse Politische Nachrichten
und die in Folge dessen entstehenden unbeglaubigten Ge
rüchte drückten auf den ganzen Markt

London 18 Oktober Das von Wien aus ver
breitete Gerücht wonach England der Pforte bereits mili
tärische Unterstützung zugesichert habe wird von insormirten
Personen als unrichtig bezeichnet Das englische Gouver
nement steht noch immer in diplomatischen Verhandlungen
die zu einer Widersacherschaft gegen die bisher gemeinschaft
lich mit ihm handelnden Mächte nicht berechtigen

Aus Halle und Umgegend
Wir bitten die Freunde unseres Blattes in

den verschiedenen Bezirken der Stadt uns von dem
Ausfalle der Wahlmiinner Wahlen uuverznglich in
Kenntniß setzen zn wollen

Die am 13 d Mts begonnene Ziehung der 4
Klasse 154 Klassen Lotterie wird am 20 d Mts wegen

der an diesem Tage stattfindenden Wahlen der Wahlmänner
zum Hause der Abgeordneten ausgesetzt werden

Provinz
Sangerhausen Der hier inhaftirte Einbrecher

Busch welcher längere Zeit jegliche Nahrung standhaft zu
rückwies entweder um freiwillig zu verhungern oder um sich
eine mildere Behandlung zu erwirken und dann zu entflie
hen hat sich an einem Stricke den er aus seinem Hemde
bereitet hatte in seiner Zelle erhängt

Von den reichen Schätzen welche der Mutter Erde
von jeher und namentlich in schweren Zeitläuften anvertraut
worden sind wurde einer in Bergwitz in den letztvergan
genen Tagen wieder an das Tageslicht gezogen Der dort
ansässige Kossäth H fand nämlich bei der Herstellung einer
Kartoffelgrube einen mit gut erhaltenen Goldmünzen ge
füllten Topf Die Münzen stammen sämmtlich ans dem
14 Jahrhundert und sollen einen Werth von ca 4000 A
besitzen Man vermuthet daß sich in früherer Zeit an
dem Fundorte ein Rittergut befunden hat und emer der
Besitzer desselben das Geld zu dem sich namentlich in den
früher so häufigen Kriegen zahlreiche Liebhaber fanden der
verschwiegenen Erde bis zur Rückkehr ruhiger Zeiten zur
Aufbewahrung übergab aber später die Hebung des versenk
ten Schatzes nicht bewirken konnte

Stadt Theater
Ueber die Posse Schwere Zeiten von Rosen

welche demnächst auch hier in Scene gehen wird lesen wir
Man kam den Schweren Zeiten mit einem gewissen

Mißtrauen entgegen aber es spricht sich in den heiteren
Scenen dieses Zeitbildes so charmante Laune in dem morali
strenden Theile so angenehme Diskretion aus daß selbst bei
dem spröden sensiblen Publikum ein Sieg aus der ganzen
Linie errungen werden konnte Die Exposition ist plan
mäßiger und sorgfältiger geschrieben als es sonst Rosen s
Art ist die Steigerung der Konflikte ist gleichfalls mit
Ruhe und Sicherheit fortgeführt Die Krise im Hause
Schwalbach wird zur rechten Frist beseitigt Herr Rosen
macht aus seinen Journalisten anständige Liebhaber wie
man sie in der abonnirenden Menschheit findet daß er ihnen
auch in unseren schweren Zeiten so glänzende Partien zu
verschaffen weiß ist überdies vollster Bewunderung werth
Wenn auch dem Verfasser manchmal der Athem ausgeht
wo es gilt sein wuchtiges Streitthema ernsthaft auszu
kämpfen wir werden wenigstens niemals durch aufdringliche
Moral beleidigt kein unedler Behelf wird herbeigezerrt und
um so vergnüglicher geben sich die Zuhörer dem Reize ge
fangen welchen die sprühende Laune die in allen humoristi
schen Scenen waltet mit unwiderstehlicher Macht ausübt
Wir besitzen wenig deutsche Autoren deren Humor so frisch
emporquillt deren Witz mit solcher Schlagkraft und Lebens
freude für eine nicht eben sündenfreie Handlung so siegreich
zu plaidiren vermöchte

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 18 Oktober

Aufgeboten
Der Drechsler und Graveur A H Müller Plagwitz

uud E E Beßler alter Markt 11 Der Zimmermann
Eh G Geier Halle und M R O Hehne Giebichenstein

Der Tapezierer F W Nitius Halle und M A Loth
Schafstädt

Eheschließungen
Der Hausknecht G F Stieler Geiststr 6 und C F

Fleisch Extrakt neben einer Gänseleber Terrine Ich weiß
doch nicht ob das letztere die richtige Diät für ihn ist

O das ist nicht für den Vater, entgegnete Lene mit
einem Blick nach den angedeuteten Gegenständen und leicht
erröthend Das ist für unsere sie stockte und warf
wie einen fragenden Blick in das Gesicht ihres Vaters Der
Aufseher nickte ihr mit einem schelmischen Augenzwinkern zu

Gewiß darfst Du es sagen Lene beim Doktor ge
hört die Verschwiegenheit zum Dienst sag s ihm Lene
sag s ihm nur

Wir haben eine Dame drüben im Hause Doktor
plauderte jetzt Lene ihre Stimme dämpfend eine fremde
Dame und so schön so schön wenn Sie sähen
Sie würden sich verwundern wie schön sie ist

Ei und woher kommt diese Dame fragte Velsen
überrascht

Ein Herr aus der Stadt hat sie hergebracht ver
setzte Lene eifrig erst ist er allein gekommen und hat den
Vater gefragt ob wir die Bedienung einer fremden Dame
wenn sie das Haus bezöge übernehmen wollten ob wir
auch für sie kochen und ihr das Essen besorgen wollten
und als wir ja gesagt haben da hat er gesagt er wolle die
Dame bringen es sei seine Schwester und sie bedürfe der
Landluft und wolle ganz im Stillen für sich leben und er
habe wegen des Hauses schon mit dem Herrn der das Gut
verwaltet geredet und der habe ihm gegen einen kleinen
Miethzins das Haus für sie überlassen und so haben wir
gesagt er solle uns die Dame nur bringen und wir woll
ten schon thun was an uns liege um es ihr erträglich zu
machen in der Einsamkeit hier und er hat gemeint erträg
lich werde es ihr schon sein wenn sie nur ungestört bleibe
und damit sie es bleibe und Niemand sich um sie kümmere
und sie belästige sollten wir gar nicht von ihr sprechen es
brauche es Niemand zu wissen daß sie im Hause sei dies
sei das Beste und das was sie am meisten wünsche Und
damit waren wir ja einverstanden der Vater und ich
und so ist sie gekommen nachdem der Herr noch allerlei zu
ihrer Bequemlichkeit hergesandt hatte mit einem alten
Manne aus der Stadt ist sie gekommen eines Abends in
einem schönen Stadtwagen und mit zwei großen Koffern

und am andern Tage am Nachmittage ist auch der Herr
gekommen

Und hat der Herr sich nicht genannt fragte Velsen
Lene sah fragend ihren Vater an
Hat er sich Dir genannt Vater

Der Aufseher schüttelte den Kopf
Mir nicht sagte er da er s nicht that habe ich

ihn nicht fragen mögen der Herr in der Stadt der das
Gut unter sich hat wird s ja wissen und uns geht s wei
ter nichts an Doktor wir braucheu s nicht zu wissen wenn
ihm nicht selbst daran liegt daß wir ihn mit seinem rich
tigen Titel nennen

Und die Dame
Die heißt Fräulein Henriette Ricou das hat sie mir

gesagt fiel eifrig hier Lene ein
Dann wird also der Herr der ihr Bruder ist eben

falls Ricou heißen bemerkte Velsen
Lene schüttelte hierzu mit einer sehr altklugen Miene

den Kopf
Ihr Bruder sagte sie Es ist so wunderlich daß

er ihr Bruder sein soll denn er spricht doch so gut deutsch
ganz wie unser eines und sie sie spricht oft so verkehrt
als ob sie nichts verstände von dem was man ihr gesagt
hat oft will es gar nicht heraus bei ihr was sie haben
möchte Und dann spricht sie fremde Worte es lautet als
wenn es Französisch wäre Glauben Sie nicht auch daß
es Französisch ist Der Vater meint es werde wohl so
sein

Da Du darauf schwören willst Lene wird es wohl
so sein nickte der Aufseher uud warf Velsen einen ver
schmitzt lächelnden Blick zu als ob er sagen wollte

Da sehen Sie es nun wie das Kind Alles weiß
Velsen s Neugier war nun doch erregt und er ließ

sich das Aenßere der Fremden beschreiben Sie war mit
telgroß von schwarzem Haarwuchs dunkeläugig und sehr
schön wie Lene betheuerte und still und ernst als ob eine
schwere Sache oder ein Leid sie drücke meinte Lene in
ihrem Wesen

Das Erscheinen der einzelnen jungen Dame die in die
sem abgelegenen Hause in stiller Verborgenheit lebte und

A A Höpfner Weingärten 9 Der Schlosser F H
Stolze und L R Krieger Saalberg 7 Der Brauer
G O E Wiesendt gr Brauhausg 8 und F Th Leopold
gr Brauhausgasse 16 Der Maurer F W A Thiele
mann Moritzkirchhof 12 uud F Th A Herzog Mühl
berg i Dem Täschner E F Kämpf Rannischestraße 4
und H E A Maxdor Berggaffe 2

Geboren
Dem Schneidermstr B Heine eine T große Wall

straße 24 a Dem Schriftsetzer E Reihenhäuser ein S
Baderei 4 Dem Kupferschmied R Fischer ein S Acker
straße 3 Dem Schmidt A Nagel ein S Ludwigs
straße 3

Gestorben
Des Schmalzkuchenbäcker A Primo S Albert Adolph

Reinhold 1 M 6 T bersüäaria, Schulgasse 6
Des Delikatessenhändler Ed Schulze T Henriette Alwine
Elsbeth 1 I 12 T Gehirnentzündung keipzigerstr 21
Des Droschkenkutscher A Zöhler T Friederike Emma 1 I
1 M 26 T Bronchitis kleine Ulrichsstraße 6 Lonise
Ernestine Julie Tage 48 I 8 M 16 T Stickfluß Stein
weg 6 Des Schuhmacher E Huudrackt T Agnes Elise
1 I 5 M 22 T Bronchitis kleine Ulrichsstraße 35
Richard Hildebrandt 24 I 9 M 22 T Folgen von Ver
letzung alte Promenade I6d

Sonntagsschnl Sache
Die Sonntagsschule in der Domkirche wird am Sonns

tag den 22 Oktober wieder ihren Ansang nehmen

Predigt Anzeigm
Am 19 Sonntage nach Trinitatis den 22 Oktober

predigen

Zu St Ulrich Um 8 Uhr für die Marien Gemeinde
Herr Konsistorialrath v Drhan der Um 10 Uhr für
die UlrichssGemeinde Herr Oberpred Weicke Nach
der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Herr
Diakonus Wächtler Um 2 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne

Montag den 23 Oktober Abends 5 Uhr Bibelstunde
Herr Konsistorialrath v Dry ander

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Oberprediger Sa ran
Um 2 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hosp italkirche Um 11 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Um 10 Uhr Herr Domprediger Focke
Abends 5 Uhr Herr v Neuenhaus

Zu Neumarkt Sonnabend den 21 Oktober Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 22 Oktober um 9 Uhr Derselbe
Um 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 25 Oktober Vormittags 10 Uhr Beichte
und Kommunion Derselbe Abends 6 Uhr Bibelstunde
Derselbe

Zu Glaucha Um 9 Uhr Herr Pastcr Seiler
Freitag den 2 7 Oktober Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr

Pastor Seiler
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr

Kaplan Peter Um 9 Uhr Herr Pfarrer Woker
Um 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Diakouiffenhaus Vormittags 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Evang Lutherische Gemeinde Vormittags 9 Uhr
Gottesdienst

nur von einem namenlosen Bruder besucht wurde der
so wenig ein Bruder schien hatte freilich etwas das in
hohem Grade hätte die Neugier weiter reizen können

Velsen besaß diese Schwäche jedoch zu wenig und hatte
zudem sowohl den Kopf wie das Herz von anderen Dingen
zu voll als daß er der Sache längere Aufmerksamkeit zuge
wendet hätte Er überließ es Lene die offenbar desto ge
spannter auf die Lösung des Räthsels dieser befremdlichen
Erscheinung war ihren kindlichen Scharfsinn daran zu üben
und nachdem er dem Ausseher einige Vorschriften ertheilt
und ihm und Lene die Hand zum Abschiede gegeben schwang
er sich wieder auf seinen Braunen und trable davon

Es war völlige Nacht geworden und er war zu fremd
in der Gegend um bei der Dunkelheit seines Weges ganz
sicher zu sein da er jedoch in solchen Fällen der Klugheit
seines Thieres vertraute ließ er demselben die Zügel und
sich so von ihm in die Nacht hineintragen Diesmal jedoch
betrog ihn der sonst so zuverlässige Instinkt des Pferdes
Er bemerkte nach einer Weile daß er rechts und links von
seinem Wege juugeu Tannenaufschlag hatte und durch eine
Strecke dieser Art von Gehölz war er doch nicht beim Her
wege gekommen

Doch ritt er weiter er durfte nach der Richtung an
nehmen daß der Weg auf den er gerathen ein Richtweg
sei der von dem Gute mit Umgehung des Dorfes auf die
Chaussee führe welche von diesem Dorfe zur Stadt brachte
Jedenfalls konnte er unbeirrt vorwärts reitend sich nicht
weiter verirren er mußte in dieser Richtung über kurz oder
lang aus jene Chaussee stoßen Der Weg war dazu ein
breiter so viel er erkennen konnte viel benutzter Fahrweg
So ließ er den Braunen unbeirrt weiter schreiten

Es ging aufwärts der Tannenaufschlag verwandelte
sich in Hochwald Unter den Stämmen vor ihm sah Vel
sen nach einer Weile die Gestalt eines Mannes schreiten
die der raschere Gang seines Pferdes nach einer Weile über
holte Der Mann blieb stehen um den Reiter vorüber zu
lassen und als Velsen ihm guten Abend bot antwortete er
mit einer Stimme welche dem Letzteren bekannt war

Fortsetzung folgt



Baptisten Gemeinde Vormittags Uhr und Nach
mittags 3 /jj Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Giebichensteiu Um 9 Uhr Herr Superintendent Urtel
Um 2 Uhr Herr Pastor Grüneisen

Aus dem Berichte der Handelskammer
über deren Thätigkeit

vom 1 Februar bis 30 Juni Id76
1 Auf eine Eingabe von R Mendershansen hier vom

29 Mai c, betreffend das jüngste Circular der Handels
kammern Düsseldorf und Leipzig bei Waarensendungen so
gleich Rechnung zu überreichen und der Privalkundschaft ein
längeres Ziel als 4 Wochen nicht zu gewähren erwiderten
wir die Zahlungsreform sei unsererseits bereits eingehend
erörtert und im Jahresberichte pro 1875 I 1 Stellung
dazu genommen

2 Unterm 19 Mai c übersendet uns das Direkto
rium der Magdeburg Leipziger Bahn ein Verzeichniß der

Privatbanken deren Noten die Bahn neben den Reichs
banknoteu in Zahlung nchme Es sinv 16 Banken darun
ter Magdeburger Privatbank Leipziger Kassenschein Chem
uitzer Stadtbank

3 Unterm 12 Juli c erwidert der Generalpostmeister
auf unsere Eingabe ä ä 26 Juni c betreffend Zulassung
von Privatbanknoten bei den Post und Telegraphenanstal
ten daß er Bedenken trage die in dieser Beziehung gezoge
nen Grenzen schon jetzt zu erweitern

Wohlthätigkeit
Mit herzlichem Dank bescheinige ich hierdurch daß nach

dem Missiousvortrag des Direktor Wangemann sich in
der Eollecte 10 5A als Ertrag der Sammlung der hiesigen
Waisenschülerinnen gefunden haben

Halle den 17 Oktober 1876 H Hoffmann Pastor

Hallesche Produeteu Börse vom 19 Oetbr 1876
kreise mil Ausschluß der Tourixgt

Weisen Kilo orüuänr bis herab 198 M seiner 2Z5 2W
M, seinster einzeln eine Kleinigkeit über Notiz

Roggen 1000 Kilo kuappe Zuf,w en 192 193 M
Gerste 1000 Kilo in Malier Haltung bei nominell unveränderten

Preisen Landgerste 160 bis 168 M Chevalier 175 180 M tz

Gerstenmalz 5V Kilo hiesiges s r auswärtigen Bedarf 13 25 bis
14 M

vaser 1, i Kilo fest und böher 175 189 M
Hiilsensriichte 1000 Kilo ohne Umsatz
Kümmel SV Kilo unverändert bei schwachem Angebot 43 44 M
Mais 1000 Kiw alte Waare 153 156 M
Lupinen 1000 Kilo gelde 137 Ak zu uotiren
Oelsaaten 10 0 Kilo ohne Geschäft
Stärke 5V Kilo bei schwachem Handel 24,50 M inc bez
S iritus 10, 00 Liter Prozente loco fester Kartossel 51,50 Ä

Rüben 47,50 M
Rü öl 50 Kilo in ruhiger Haltung 33,50 M zu uolircu
Sclaröl 50 Kilo unverändert fest loco umer 17 Mark incl bei

Mangel an eff k iver Waare nicht anzukommen
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 40 42 M Brenn 36 38 M
Malzkeime 50 Kilo bis 6 M
Futtermehl 50 Kilo 7,50 8 M
Kleie Ro MU 6 6,60 Mi Weizen bis ö M
Oelkuchen 50 Kilo Geschäft gedrückt Pi eife nom nell ohne Aende

rung
Heu 50 Kilo 3 5 M
Stroh 50 Kilo 3 3,50 M

Bolksbibliothek auf dem Rathhause
Dienstags und Freitags von 7 bis 8 Uhr Abends

und Sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet

von

U r O k L K W M N
kMlvmIv M kvl lin l8

am AK
Bekanntmachung

Wegen der stattfindenden Wahlen fällt
Freitag am M Oetober 1876

die Anction des unterzeichneten Leihamtes aus
Halle am 19 October 1876

Das Leihamt der Stadt Halle
Vekamttmüchmtg

Am 6 November er Nachmittags 4 Uhr wird auf dem Rathhause in Halle
durch den diesseitigen Deputirten ein Submissious Termin wegen Verdingung der Lieferung
und direkten Verabreichung des circa

43,800 Stück Brode ü 3 X
218 Ctr Hafer
128 Ctr Heu und
189 Ctr Stroh

betragenden Brod und Fonragebedarfs für die dortige Garnison pro 1877 abgehalten werden
Die der Lieferung zu Grunde liegenden Bedingungen sind im Militär Bureau des
Magistrats zu Halle zur Einsicht ausgelegt

Qualificirte und kautionsfähige Unternehmer werden aufgefordert ihre Offerten ver
siegelt dem Magistrat einzureichen welcher dieselben dem genannten Commissar vor Beginn
des Termins übergeben wird s sind besondere Offerten wegen der Brodlieferuug und be
sondere wegen der Fourage Lieferung anzufertigen und auf der Adresse mit der Bezeichnung
zu versehen

Submission wegen Lieferung von Brod Fourage für die Garnison Halle pro 1877
Diese Offerten müssen enthalten

g in Zahlen und Worten den in Reichswährung ausgedrückten Preis pro Brod
z 3 K Pro Ctr Hafer pro Ctr Heu nud pro Ctr Stroh

b Vor und Zunamen sowie Wohnort des Snlunittenten
Köni gl Jntend antnr 4 Armee Corps

Maschinenftrumpfstrickerei
Zur Wintersaison empfehlen wir unsere wollenen Strümpfe und Socken welche

wir in hiesiger Strafanstalt anfertigen lassen und die sich durch anffallende Billigkeit und
tadellose Arbeit auszeichnen so daß sie die Aufmerksamkeit aller denkenden Hausfrauen
auf sich ziehen Händler erhalten Rabatt

SG 5 gr Mrichsstr a W A Z i m H of
Wir bringen hiermit in erg Erinnerung daß

Herr gr Steinstratze 53W Leipzigerstrafze 77
AM gr Mrichsstratze 37 und
WWsZZ Geiststratze 71

die Güte haben Bestellungen aus Kohlen für uns anznuehmen

lLStVS S SS Mt
Mein Unterricht beginnt Sonnabend den 28 d Mts für Damen 4 Uhr für

Herren 8 Uhr und findet jeden Dienstag und Sonnabend im Hotel zum Kronprinz
statt Gefüllige Anmeldungen werden jederzeit in meiner Wohnung Vahnhofsstraße 1
bereitwilligst entgegengenommen Mit Hochachtung

ReichspMei
Die Wahlzettel werden am M d Mts an den Thüren der

Wahllocale znr Ausgabe gelangen Der Wahlausschuß

Ntstllllratilik Hur Kreml
Heute und folgende Tage

rt S
Täglich neues Programm

Anfang 8 Uhr Entree 3V Pfennige

Thätige Agenten
nr Lebensversicherungen finden bei hoher
Abschlußprovision Engagement bei

Angnst Fiedler große Klausstraße 10

ein

Tüchtiger Schirrmeister ges Rann Str 16
Arbeiter sucht die

Böllberger Mühle

Dütenmacher sucht gr Klausstraße 2
Tüchtige Maurergesellen stellt an

E Hildebrandt
Ein anständiges Mädcken das selbstständig

kochen kann nnd Hausarbeit übernimmt sucht
spätestens zum 15 November

General von Wurmb in Weißenfels

Agd Verpchtung
Montag den 30 Oktober er Nachmittag

3 Uhr soll die Jagd in Wallwitzer Flur ca
900 Morgen Eisenbahn Station im Gast
Hof zur grünen Birke unter den im Termin
bekannt zu machenden Bedingungen an den
Meistbietenden verpachtet werden

Der Ortsvorstand

Anständige Mädchen mit guten Attesten
finden Stellung d das Vermiethnngs Comp
toir von K Gniesz gr Brauhausgasse 9

Ein ordentliches Mädchen
gesucht sofort oder zum 1 November

Rathhausgasse 11

Em Mädchen mit guten Zeugnissen wird
gesucht Moritzzwinger 7a 2 Tr

Für die Monate November und Dezember
suche ein ehrliches und zuverlässiges Mädchen

große Ulrichsstraße 12 2 Tr F Hirsch
Ein ordeutl Mädchen wenn möglich von

außerh 15 Nov ges Mittelwache 1 i L
Eine Auswartung gesucht

große Märkerstraße 10

Köchinnen Stuben Haus n andere
Mädchen mit guten Büchern bei hohem
Loh n ges ucht durch

MrrZLWN
Halle a/S gr Klsmsstr 28

Ein Laufbursche wird gesucht
Poststraße

Offene Stellen für perf Köchin
nen bei hohem Gehalt für junge Mädchen
zur Erlernung der ff Küche für Küchen
uud Hausmädchen durchs Comtoir von

Frau Deparade gr Schlamm 10
Ein junger Bursche 17 Jahre sucht

Stelle als Hausknecht Laufbursche oder sonstige

Stelle Zu erfragen Spitze 29 I
Daselbst ein schöner Hund echter Dächsel

zu verkaufen

Ein junges Mädchen das selbstständig
schneidern kann wünscht Stellung in anständ
Familie Zu erfragen

Leipzigerstraße 6 bei Scheibe
Ein Hausmädchen sucht sofort oder später

Stellung Marktplatz 19 III
Junges Mädchen auf Konfektion geübt sucht

Beschäftigung Zu erfragen in der Exped
Ein Mädchen das felbstständig kochen kann

sucht Stelle Mittelwache 3 I
Stelle Gesuch

Ein anständiges Mädchen welches sein und
bürgerlich selbständig kochen kann und auch
Hausarbeit übernimmt wünscht gern noch bis
1 November Stellung

gr Ulrichsstraße 51 im Laden

Ein stuä tlleol wünscht Privatschüler
Näheres Fleischergasse 28 1 Tr l

Wirthschafterin Hausknechte suchen Stellen
l Hausmädchen das etwas in der Küche

versteht erhält Stelle und weist nach
Frau Abst Herrenstraße 20

D Wappen Stempel Selbstfärber
Trockenpressen Petschafte Namenszüge
n Elfenbeinknöpfen und Stöcken liefert billigst
m sauberer Ausführung

W Rebettge Graveur
Schülershof 12 nahe des Marktes

jeder Art befördert
porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von llaiiskii
stvi A VvKlv in Halle Leipzigerstr 102

Wasserleitnngshähne reparirt billig
A Welcher Gelbgießer gr Berlin 16

Jüng Schülern Nachhilfe durch einen Stu
denten Auskunft erth die Exped d Bl

Privatunterricht
Eine Lehrerin wünscht einige jüngere Kin

der zu unterrichten resp auch Nachhilfestunden
zu geben Gef Offerten unter A F 100
in der Exped d Bl erbeten

Rüben in Akkord heransznholen
Oeconom

Bettsedern reinigt von Schmutz u Mot
ten die Bettfederreiniguugs Anstalt von

Fr Kohlbach Harz 31
Das Barbier u Friseur Geschäft von

Mödvr befindet sich Schmeerstr 13
Auch werden daselbst sämmtliche Haars

arbeiten sauber n billig angefertigt von
Hermine Stöber Friseuse u Haararbeiterin

Schmeerstraße 13

1090 Thlr werden gesucht Adr unter
A B 19 in d Ex ped d Bl nied erzul

l2 1500 Thlr w zur sichern Hypothek
zu leihen gesucht Adr R B Exp abzug

500 Thaler werden zur sichern Hypothek
gesucht Adressen 500 in der Exped abzug

W V d 8 /z
Heute Mittag 2 Uhr endete ein sanfter

Tod das lange schwere Leiden meines lieben
Sohnes Richard im 25 Lebensjahre was ich
Verwandten und Freunden statt besonderer
Meldung um stille Theilnahme bittend tief
betrübt anzeige

Halle den 18 October 1876
L Hildebrand

Montags und Donnerstags Uebung
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Pa Magdeb Sauerkohl
Pa Pfeffer Senf und
Calbenser saure Gurken
Extra frische Braunschw
Wurst als Mett Wurst
Sülz Leber Trüffel u

Weitzwurft
Pa Astrachan u ameri

kanischen Kaviar empfiehlt
MGWMZZKWSS9

kl Steinstratze
WWWM

Feinste Stückenbuttev s 70 z
reinste Flößvntter ä F 11 u 12 H

Kö nigsstraße 17 Zs

Hülsenfrüchte
neu schön weichkochend als enthülste und
ungeschälte große Biktoria Erbsen große
und kleine Linsen Bohnen empfiehlt billigst

C F Baentsch am Ma rkt
Malz und Brnstbonbons bei

C F Baentsch am Markt
Ameiseneier bei C F Baentsch

Freitag smb frischen Seedorsch
MMABN

erlaufenen Limburger Käse
Pfund 3V 4

S MÄNGZ Mss Z L
Sehr süßes Türk Pflaumenmus pr
50 4 erhielt

2 gute Bettstellen nebst Seegrasmatratzen
zu verkaufen kl Ulrichsstraße 19 II

Um zu räumen ganz billig alte und neue
mahag u birk Möbel Kleidungsst Wäsche
Uhren auch auf Abzahlung Bärgasse 11

Mehrere Hobelbänke nebst Tischlerwerkzeug
sowie eine Drehbank eine Fräßmaschine für
Handbetrieb werden billig verkauft Wo zu
erfragen in der Annoncen Expedition von
I Ba rck K Co

Eine Partie gut und dauerhaft gearbeitete

als Seeretäre Kommoden Bettstellen c
sind Umstände halber preiswürdig zu ver

kaufen Steg 6Ein gebr Pianosorte noch in gutem
Zustande ist zu verkaufen Louisenstraße 8

SS Ein Hans mittlerer Größe möbl,
mit Vorgarten in schönster Gegend 7 Stu
ben Kammern Küche Keller und Hof ist zu

verkaufen Jägerplatz 8
Roth und Rheinweinfiaschen

habe abzugeben
PH Schwabach Leipzigerplatz 2a

W W H VsW
große Ktemslrahe 8

ömxkslllön illr volll ssoi tirtss
Aiis l 80l lv llaMsokuds Ora
vatteu uiul Eklipse lä
S IllltLN u Nützen I riootaKGU

daelivue/ u tl L asotieütüvlier
KoK6ii8oIiirmo u 8töol 6 laiüs
Reise unÄ in tieuI k IV8t0Z M diiiiKKU

ki8VU

Durch die drückenden

sind eine Menge Fabrikanten gezwungen ihr Geschäften liquidieren wodurch wir

Gelegenheit hatten durch verschiedene große
billiger an uns zu bringen was uns in die an

genehme Lage versetzt unsern werthen Kunden sowie einem geehrten Publikum Vor
theile zu bieten wie solche noch von keiner Seite geboten worden sind

Sämmtliche in nachstehendem ausgeführten Waaren
sind die besten Fabrikate und befinden sich in so großer Auswahl am Lager
daß auch in dieser Hinsicht allen Anforderungen genügt werden kann

Feste Preise Feste PreiseI

300 Stück 6/4 breite halbwoll m Plaids per berl Elle 6 7 10 A
40
2

30

6/4 breite reinwoll üü Plaids per berl Elle 10 12 /z 17
s/4 breite reinwoll gestr Plaids per berl Elle 12 15 20
5/4 breite carrierte Tartanes und Popelines per berl Elle 3 4 5

bis 7i/z
500 diverse sächsische halbwollene Kleiderstoffe in glatt und gestreift

per berl Elle 3Vz 5 A
150 5/t wollene Baige in glatt carriert und gestreift Neuheit per berl

Elle 5 6 7 10
200 5/4 br te engl Mohaires und Nonpasee elegantes Straßenkleid per

berl Elle 6 10
430 breite Doppel Lustres in schwerster Waare per berl Elle 3 3

4 6 5 5
120 6/4 breite reinwollene Popelines Lastings Velour Ripse und Diagona

les per berl Elle 6 7 9 10
Ein Posten halbseidene Popelines feinstes Gesellschaftskleid per berl Elle 7 /z

8 9 12 H
5000 Meter Neste darunter die feinsten reinwollenen Kleiderstoffe von 2 12

Meter Länge durchschnittlich per Meter 5 6 7

Z T
Bietet die größte Auswahl aller Leinen nnd Banmwoll Waaren

wobei die besten Qualitäten in schweren Herrenhnter Schlesischen und West
fälischen Hansleinen bis zu den feinsten Nummern in 5 K 11 14/4
breit vertreten sind

6000 Meter Rester ReinsLeineu in 5 und 6/4 breit per Meter
4 6 5

Shirting Chiffon Madapolam Satin n Damast zu Neglige u
Bettwäsche in allen Breiten per Bieter 3 /z 4 6 10

Bettzeuge Bettdrell und Federleinen in guter staubdichter Waare
per berl Elle 3 4 6 i2//z H

Handtücher in weiß und grau per berl Elle von i /t an
Tischtücher per Stück 15 H, bis 2 O
Servietten per Dtzd 1 H 5 A bis 4 H
Gedecke feinster Qualität mit 6 12 und 24 Servietten für 2 3 6

10 25
Bunt leinene Tischdecken mit Franzen per Stück i /z 20 25 ZK
Taschentücher in Rein Leinen per Dtzd 15 H

HsHZiGRZAlI A III
Umsaßt unser bedeutendes Fabriklager in fertigen Damen u Mädchen Garde

roben Jonpons Schlafröcke und Schürzen
Winter Paletots für Damen per Stück 3 4 6 10 12 H
Wiuter Jaquets elegant und neu per Stück 3 4 6 8 H
Anliegende Paletots mit Pelz in Aachner Double per Stück 6 8 13 H
Anliegende Paletots in Satin und Double per Stück 4 5 6 7 H
Radmäntel in Double Flocone Velour und Kammgarn per Stück 10 12 15

V 20 APaletots in Escimo Velour Flocone und Plüsch neuestes der Saison per Stück

9 10 12 18
Regenmäntel in grau und blau Waaterproof per Stück 2 3 /z 4 6 A
Kaisermäntel in engl Sheviott Kammgarn u Molton per Stck 4 5 6 7 LA
Kaisermäntel für Mädchen von 2 14 Jahren mit i Vg 5 H
Paletots Jaqnets und Jacken für Mädchen von 2 14 Jahren mit 20

bis 5
Moiree Röcke 1 A 15 G Steppröcke 1 O 7Vs O Stoff u Filzröcke

von 1 /z 3 /z LA
Moiree Schürzeu 7 G leinene Schürzen G

Weiße Waffelbettdecken mit Franzen 22 G
Weißseidene Damentücher 4
Seidene Herren Cachenez 10 20 25
Tischdecken in roth per Stück 20
Tischdecken in bunt Gobeline per Stück 1 3 A
Kommoden und Nähtischdecken per Stück 10 H
Wollene Theater und Concert Tücher per Stück 15 20 25
Ein Posten Umschlage nnd Kopftücher spottbillig
Unterhosen und Hemden für Herren in Wolle und Bicogne per Stück

10 15 20 25 A
Ein Posten s/4 breite Lamas per berl Elle i2Vz
Ein Posten Moiree zn Röcken nnd Schürzen per berl Elle 5 6 7
Ein Posten seidene Shäwlchen per Stück 2

K M
I HH Große Steinstraße HH

Magdeb Sanerkohl bei I R Hkriwssnei

UvtaU LuolistÄbeu um

Baldachine und Tra sparente für
ilicstaurateure uckerhüte Handschuhe
vergoldete Kugeln Dreimaster sr
Faeon Fenstcr Borsetzer von Draht
gaze nnd Glas

KA Firma Schreiberei jeder Art
aufs billigste

Rutheubera aus Berlin
17 Breitestraße 17

Ein gutes Federbett ist preiswerth zu
v erkau fen Harzgasse 3 pa rt
Schlachtb Schwein v erk gr Steinstr 23

Häcksel sch lzl u t rpla

Möbel Verkauf
1 Seeretär 1 Glasservante Tische

Stühle Sophas Spiegel ein zwei und
cm einthüriger Kleiderschrank sind umzugs
halber zusammen oder einzeln zu verkaufen
Wo zu erfragen im Cigarrenladen

gr Ulrichsstraße 61
ith Kleide rsch r k Pr eis Ad r A Exp
Neue Kleiderschr gr u kl Bettstellen

Waschtische kief Kommoden verkauft billig
Kan lenberg 2

Freitag Aen 20 d M Nachmittag
2 Uhr Anetion von Brennholz

Harz 36

Stadt Theater
Freitag den 20 Oktober 1876
23 Vorstellung im 1 Abonnement

Neu Zum erfteu Male Neu

Lustspiel in 4 Acten von I Rosen
AM Repertoirstück der Hostheater Ber

ti Dresden Wien e WZ
In Vorbereitnng mit ganz nener Ans

stattuug nnd neuen Costumen

MSTISSG Zt SK OZ
Große komische Operette von Lecoq

UM SierZi Lalle
Sonntag den 22 October 1876

2 MV88V ltt iiiMe
j Lr ssniiUM V r8tktIu Ke Z
O nm 4 n 28 Uhr
v Alles Zähere Zettel u Annoncen

Hochachtungsvoll Zvsto

Restauration
lwn

Graseweg 21
empfiehlt seinen kräftigen Mittagstisch und
alle Tage frische Bonillon Bier pikfein

H p Coiiurg I
4 ll K O
D Barfüßerstraße 16 H

empfiehlt seine vollständig rein ge H
haltene Mosel Rhein und I
sranz Weine zu äußerst billigen
Preisen

MG Kalte Küche K

Freitag Abend
Pökelknochen mit Meerrettig n Sauerkohl

K M ittix Fleischergasse 13

ititliikkiMr Tr rechts
Täglich Pökelkuochen mit Sauerkohl

Jeden Abend Unterhaltungsmusik

liMwv si Garten
Freitag früh UZ Speckkuchen AA

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Freitag Gänse uud Enteu Auskegelu

Hierzu eine Beilage
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